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Deylage zum Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Nro . io3. Sonntag den 24 . November i3r6 .

Kirchenbuchs - AuS zLge .
In der hiesig evangelischen Genreinde. (Geboren .)

Den 9. November . Helene Henriette» Bäk , Hr Pro¬
fessor Wilhelm Ludwig Bc ;z

Den »0 Louise Sophie , Bot . Franz Goltfried
Weiß , Bürger und lSeifensiedermeister.

Den i 3 . Äorctint Friderike Louise , Bat . Hr. Kart
Benjamin Eehres , Bürger und Knufmonn .
. .

* + ■ Äaroime Elise . Bat . Hr . Wilhelm Schri¬
ck« , Mediclnalrakh und Hoiapotheker.

Din aS . Wilhelm !»- Mari« Karoline , Bat . August
Eoder. Bürger und «Scifensiedermelster

Den a6 . Heinrike Karolin « Johanne, Bat . Hr, Kam¬
merdiener Johann Blud -r .

Den 27 . Wilhelmine Louise Katharina Henriette,
« at. Hr. Friedrich Herlan . Bürger und Kaufmann .

Den -.7. Adolph , Bat . Daniel Schmidt. Unteroffi-
»l« bei dem Garbe - Kavallerie - Regiment .

Dcw »G. Wietzeim Joseph Ferdirwnd ; Bat . Qr .
Ferdinard *a »»■« & ■■giaüu - 3 nfon<<til
Regimen « Großberzo » .

" ~T
Den aff . Johann » tthsrm . « -». 2 -honn « »lyecm

Giler , Gstrtner . ^ ^
Den 29 . Ein Mägdlein todtgeb. , Bat , Friedrich

Olaßner , Großh Stalldedienter.
Den 5. December . Katharine Margarethe Mart « ,

Lat . Friedrich Appenzeller, Bürger u . Seifensiedermeisler.
Len 7. Johann Adolph Eduard , Bat . Karl Fried¬

rich Kies , Haulbcist bei der Lcibgrenadrer - Garde .
Den il Ein Mägdlein, erhielt die Nothrauf, Bat .

Friedrich Heinrich , R- rhsschreiber „ . . -
Den ib . Adelheid W- lhttd « Julie , Bat . Hr. Gu¬

stav Wilhelm Hugo, Ministerial- Secretär und Landstan-

discher Archivar . . _ .
Den 17-. Ein Mägdkein , erhielt- die Nothtauf, Wat .

Hr . Jakob Mayerhuber , Bürger und Bildhauer.
In der hiesig evangelischen Gemeinde. .Kopulirt.)

Den 23. November Hr . Gv '. liieb Weder . Bürger, Gold-

nnd Silberarbener , mit Jung !» Elisabeth S>üß.
Den b . December, Georg itiariwilian Freidinger»

Kanz eidiener , mit Rosine Leliberger.
Den 10 - -itark «» eorg Häusrr , Bürger und Mezger -

« erster , mit Juliane Edirstine Marde.
Den >a . Hr . Christian Friedrich Eilberrab , Haupt-

mann und Platzadjudaut . mir Jungfrau Charlotte Mnrkini.
Den hlt. Perer Wappich , Bürger und Bäckermei¬

ster, mit Katharina Christine Lecker.
Den >4 Jakob Friedrich Wo : ; , Cchuhbürger und

Maurer , mit Katharina August Nebis.
Den 17 . Hx. Andreas Seegieser , Kapellmeister im

Linien -Jnfanterie - Regiment Grohherzog Nro . r . mit

Katharine Marimiiiane Hilh.
Den ar . Christian Frey , Hautbvist i . « lasse bei

bem Linien -Jnfanterie-Regiment Großherzog Nr », r . mit

Iriderike BenzÜ .

Den 2 ». Hr . Ludivig Posse » , Prakzikan« bei ber
Sroph. Sreuerdireckjpn , mit Karcline Bo-h.

Den ar . Ehristian F iedrich Breisacher, Großherzogl .
Stallbedrenter. ern Witrwer . mir Anna Maria Riffam ,
Wltklve.

In der hiesig evangelischen Gemeinde .
' (Gestorben .)

Den 23. November . Johann Beck , Buchdrukerevgehüife,
em Ehemann, alt H7 Jahr 8 Manal aZ Tag.

Den 2l» . Johann Konrad Deiber, Farbenreiberbeim
Ecoßh . Hofkheater , ein Ehemann , alt 76 . I . 8 M . 2» L .

Den - b. Ernst Konrad Bar . Ernst Schurkê H« f-
kalkant, alt 8 Tage .

V ' Feigele , Taglähner, einWiktwer ,
«Ir gl» Jahr .

Den a . December Amalie Christine geb. Krett,
Ehefrau deS Großh . Stallbedienlen Friedrich Glaßner.

Den 3 . Magdalena geh. Kern-, geschiedene Keppel
mann , alt 34. Jahr « .

Den h.. <vi :helm , Dat. ^
^ ^ L>en

' u.
" At !>« u>» Ehrkstin. « d -krau de«

« Atu» * »ad «vaur-. r » LeiurrchBluck , »Ick3>g.J . 7. .W . »LT .
Den 3 . Karharrnc g«b uagrrs» , Wtrtm« do«

ossieier weyl». Ferdinand Heinz. . . . . ^ .
Den 11 . Ein MÄchen , Bat . Herr Frrednch Hern«

rich , Ra heichreibe« , alt 4. Stunde .
Den tfr. Martin Häuser . B >r. Schneidermeister t>.

Etadmößner, ein Ehemann . »U bö- Jahr 2!» Tag.
Den 17. Marie Christin« , Bat . Herr Karl Reuter,

Bürger und Gastgeber zum schwarzen Bären , alt si I . 3 M.
Den 18 . Ein Mäd» en , Vak . Jakob Mayerhuber

Bürger und Bildhauer alt 1 2 ag 8 Stund .
Den 17 . Jakob Friedrich Grcßschanq , Bat . weil .

Daniel Grofchang , Bürger uud Schneidermeister , alt

»6 Jahr 5 Monat 7 Tag.
Den >9 . Georgine WilhelmineRosine geb. Schmidt,

Ehefrau de » pensivnirten Unterofsicierü Philipp Schmidt »

Ät Jahre 7 Monate >3 Tage.

Fremve vom 19. bis 22 . Decembrr.
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern.

Im Erbprinzen . Hr. Huber Kaufmann vvir

Bühl . Hr. Berger , Einnehmer daher . Hr . Bitrier ,

Kaufmann von Mjrxx <>urt . Hr . von Kilian , Docker v .

Pi - ereburg . Hr . Wormser , Parlikulier ron Mainz. Hr.

Gras Schenck von Staufferiberg aus Baiern .
Im goldenen Kreuz . Hr . Würlh , Parlik .

von Aachen . Hr . Brand , Part , mit Tochter von Mun-

sterthat. Hr . G - rl - ch . Gastgeber von Heidelberg . Ht -

Bavo » von uerküll , Jagdjunker ron Pforzheim. H«.

Barlholmes , Commissair von Emmenhingen . . C«*',

„jg Kaufmann von Pforzheim . Hr . Mohr , Ralh von

Mannheim. Hr . Käst , Kaufm von a,®! '

3oio , Partikulier von Venedig . Hr . Schovenes , Park,

von Wie » . Hr . « omsa, Part , von Troye» . Hr . Schuck,
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Rentamtmann ren Offenburg . Hr . Daß » Baumeister
mit Familie dch- r Hr . Jobst . Kaufmann von S

^
utt -

aart Hr . Baron von ReusneS aus btefland . Hr . Soll ,

dein , Student von Hagenau . Hr . Macker , Kaufmann

Im aoldnen Ochsen . Hr . Ell , Kaufmann ».

Lcher». Hr Oster , Kaufmann daher . Hr . Weher und
Lr . Kemvf , Studenten von Heidelberg

Im Ritter . Hr Oechsle . Eontrolleur v» Psorz -

r » mischen K - is - r . Hr . K' eh . Partikut .
von Rastatt . Madame Bauer - VN Beden . Hr . 2es . rt .
Kaufmann von Florenz . Hr . »en Woeham , Parttkulier
von Baiceuth Hc. ^ lüiker , Student vcn H - >i-- lbelg .

Hr Wahl , Forstinfpector von £) uwtm . Hr .
ei^ r,7 .Tf: '

* ; •
» .. m * .

Straßbnrg . Hr . Haolauec , Kauf « , daher . Hr . Vläs -

Lna , Part , von Reustadt .V 9
3m Salinen . H ». «Sind , C« mm>ffjr v . Rastatt .

Hr . Kolb , Kaufm . van Steinbach .
Im schwarzen Bären . Hr . Serger , Fmstl .

Salmschrr Domänrndirettor von G - rlvchsy- lw . Hr >
Wallan , Kreißrath von WerlhttM . Hr . Scnthermer ,
Kaufm . von Mannheim . Hr . von Hirsch , Banqmer v

Würzburg . Hr . Rvo« , Handelsmann von Kehl . Hr >
H- ug . Hr . Wolf und Hr . Gdrger . Park , r . n Baden .
. In der Gönne . Hr . Mutter . Student von

3 m u,Jk . Rothensee . Hofapolheker v. Bruchsal .
rolLH .' im . Hr . Meyer . ^ . .Pivrrer . von 8ws

I m HLhrinqer Hof . Hr . Akchdach ,
richtSrath von Mannheim . Hr . kievre , Rheinoctroideam -
rer von Neuburg . Hr . kinck , Gastgeber von Sinsheim .
Hr » Riffel , Kaufm . vcn bahr .

In Privalhäufern . Frau Major von Hann,« it Tochter von Heidelberg . Frau Hofgerichtsrälhin
Walter von Rastatt .

Lückenbüßer .
Di « Wahl .

Eine Erzählung .

(Beschluß von Seite
Die Zeit der Enlscheidung kam . und nur nach

der reiflichsten Ueberlequng hatte sich Sophie entschlos¬
sen Alte fünf Werber waren um sie versammelt,
da sing sie an : nachdem sie sie zuvor um die Erlaub -
niß gebeten hatte , aufrichtig reden zu dürfen.

„ Für Sir . mein Herr, " sagte sie dem Verschwe ».
der , „ thut es mir leid , wenn ich die Ursache ihre»
glänzenden Aufwandes gewesen bin . Allein , was sie
«m meinetwillen gelhan haben , würden sie auch ohne
mich gelhan haben. Ihre Neigung zur Verschwen¬
dung ist entschieden . Sie haben die Hälfte ihre -
Vermögens verzehrt , um damit eine Frau zu gewin¬
nen ; Sie werden die andere Hälfte gleichfalls ver¬
schwenden , um sich die Langeweile der Ehe zu vertrei¬

ben . Ick bitte Sie , nicht mehr an meine Hanb
zu denkcn .

"
. - -

„ Sic , meine 'Herrensprach sie zum Kauf-
mann , zu dem Militär und zum Drplematreer .
„ Sie haben mir wirklich viele Anhanglichkett gezeigt .
Allein sie habcn damit auch eben so viele Liebe zum
Reichihum , zum R » bm und zum äußerlichen An-

sehen bewiesen . Indem Sie meine Neigung fl ™?'" ’

ncn wollten , folgten Sie nur der Ihrigen . Ge . e

ich meine Hand einem von Ihnen , so kann er nre ,
seine vorigen Neigungen versessen . Sie , mein Herr,
werden ein Millionär , Sie General , und Sie
Minister werden wollen . Ickwerde ^>hrem Herzen
nie alles seyn können , und ich muß einen Maon
wablen , der das meinige ganz ausfullt , wer lch das

ftinige auszusüllen hoffen darf .
"

,
Darum bitte ich Sie , ltrber . stiller besehe,d- tier

Mann , wandte sie sick zu den fünften » meine Hand
anzunchmen. Sie haben nur - m - L - »ben,chast .
und ich bin der Eegcnsrand derselben .

^
Sie kann

ich allein glücklich machen , und ihr Gluck wlrd daS

meinige seyn . Ick theile die stillen Freuden . ihres
Landsitzes , und hoffe sie noch zu vermehren.

Die vier Werber gierigen verdrußlich weg . S »

wenig Verstand und Geschmack KM ich dieftm Mäd .
j,, « nicht , » getraut , sagten, sie alle zu einander.

aiAn ^yihp isiarthie , von . her man
viel redete , und bei der keiner glücklich war . Von
Sophiens und ihres Gatten Glück sprach niemand ,
aber cs war um so schöiier und um so fester gegründet.

Der Neid .
Einen sehr bedeutenden Einfluß auf alle Ange¬

legenheiten des Lebens schreiben die Aeayprier dem
Neide zu , und betrachten ihn gewissermaßen als eine
zweite Gottheit . Gehen ihre kaufmännischenGeschäfte
nicht gut von statten , so ist der Neid ihrer Korre¬
spondenten daran schuld , bleiben ihre Weiber un.
fruchtbar , so wird dies auf Rechnung neidischer
Frcundinen geschrr . ben , stirbt ihnen ein Kind , so
ist der Neid ihrer Nachbarn die Ursache dieses Un¬
glücks , wenn sic von Krankheiten überfallen werde»,
oder in der Blülhe ihrer Jahr « dabin schwinden , so
habcn elende Neider ihre Leiden veranlaßt u. s. w.
dieses Vorurtheil ist so allgemein »nd stehr »n solchem
Ansehen , daß , wenn man seine Bewunderung über
etwas zu Lage legen null , man sich , um den Ver¬
dacht des Neides von sich fern zu batten , gewisser
Umschreibungen bedient , und sich auf eine Art aus -
drückk , die Glaube « macht, m » n setze für ftine ei¬
gene Person sehr geringen Werch auf das , was man
als Vorzug oder Eigenrhum eines andern rühmen
möchte .

Verlag und Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerey .
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